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Stelen für Kinder 
Pfad der Menschenrechte in 2024 

Minden. „75 Jahre Menschen­
rechte plus Einsweiter": Unter 
diesem Motto steht das Jahr 2024 
am Pfad der Menschenrechte. 

Der neue Prospekt ist fertig 
und liegt bereits aus. Neu dabei 
ist der „Pfad der Kinderrechte" 
mit den zehn wichtigsten Kin­
derrechten. Das Forum Alte 
Schmiede hat dieses Projekt mit 
viel Kraftanstrengung umge­
setzt. Zehn Kunststelen vom Me­
tallkünstler Matthias Mauritz 
sind auf der rechten Weserseite 
aufgestellt. Die bildnerische Ge­
staltung stammt von jungen 
Künstlern, die sich mit den Kin­
derrechten beschäftigt haben. 

Beim „Pfad der Menschen­
rechte" liegt in diesem Jahr der 
Schwerpunkt der Aktionen bei 
den Kunstpunkten. Sie stehen 
mit unterschiedlichen künstle­

rischen Veranstaltungen im 
Vordergrund - Musik, Theater 
und Lesungen. Dazu kommen 
wieder Radtouren mit dem 
ADFC und das Pilgern. Aus­
stellungen, Yoga und Klangmas­
sage an den Kunststelen runden 
das Angebot ab. 

Den diesjährigen Höhepunkt 
bildet der Arzt Philipp Fuge aus 
Berlin. Sieben Länder, 272 Tage 
und 6575 km hat er Schritt für 
Schritt quer durch Europa be­
wältig. Darüber gibt es eine Le­
sung mit ihm im Fort A. Am 
nächsten Tag wird er sich auf 
den Weg machen und alle Kunst­
stelen an einem Tag abwan­
dern. Er lädt ein, die 42 Kilo­
meter lange Wegstrecke, auch in 
Teilstücken, mitzugehen. 

Weitere Infos gibt es unter 
www.theater-am-eck.de. 

Jedes Kind hat das Recht auf... 
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„Pfad der Kinderrechte" und neue Kunstpunkte bereichern 
das Projekt „Pfad der Menschenrechte" in 2024. Fotos: privat 
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